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Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 21.08.2018. Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist am 13.08.2018.
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Beschlüsse des Gemeinderates Neukirchen 
zur Sitzung am 27. Juni 2018

Beschluss Nr. 039/2018
Der Gemeinderat Neukirchen beschließt: 
1)	Bis einschließlich 23. März 2018 eingegangene 

Stellungnahmen mit Anregungen zur Satzung zur 
Aufhebung des Vorhaben- und Erschließungsplan 
„Wohnpark Neukirchen Rudelswalder Straße“ der 
Gemeinde Neukirchen/Pleiße wurden im Gemein-
derat, gemäß der Abwägungstabelle in der Be-
schlussanlage abgewogen. Eventuelle nach dem 
23. März 2018 abgegebenen Stellungnahmen blei-
ben unberücksichtigt.

2)	Das Ergebnis der Abwägung ist mitzuteilen und 
die Planunterlagen sind der Abwägungsentschei-
dung folgend fortzuschreiben.

3)	Der Gemeinderat beschließt die Satzung zur Auf-
hebung des Vorhaben- und Erschließungsplan 
„Wohnpark Neukirchen Rudelswalder Straße“ 
der Gemeinde Neukirchen/Pleiße in der Fassung 
von 12/2017 und billigt die dazugehörige Begrün-
dung.

4)	Die Bürgermeisterin wird beauftragt, die Satzung 
auszufertigen, durch ortsübliche Bekanntma-
chung in Kraft zu setzen und beim Landratsamt 
Zwickau anzuzeigen.

einstimmig beschlossen
Beschluss Nr. 040/2018
Der Gemeinderat Neukirchen beschließt:
1)	Bis einschließlich 23. März 2018 eingegangene 

Stellungnahmen mit Anregungen zum Bebauungs-
plan „Wohngebiet Bergallee“ der Gemeinde Neu-
kirchen/Pleiße wurden im Gemeinderat, gemäß 
der Abwägungstabelle in der Beschlussanlage 
abgewogen. Eventuelle nach dem 23. März 2018 
abgegebenen Stellungnahmen bleiben unberück-
sichtigt.

Bekanntmachung
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
Neukirchen findet am Mittwoch, dem 1. August 
2018, 19:00 Uhr, im Sitzungszimmer des Gemeinde-
amtes Neukirchen statt.

Tagesordnung
öffentlicher Teil:
	 1.	Bürgerfragestunde
	 2.	Unterrichtung des Gemeinderates über wesent-

liche Abweichungen vom Haushaltsplan 2018 
gemäß § 75 Abs. 5 SächsGemO

		 Beschlussvorlage Nr. 049/2018
	 3.	Beschluss einer überplanmäßigen Auszahlung 

zur Maßnahme „Rekonstruktion der Schulsport-
anlage an der Turnhalle“

		 Beschlussvorlage Nr. 050/2018
	 4.	Beschluss einer überplanmäßigen Auszahlung 

zur Maßnahme „Neugestaltung Spielplatz Carl-
Wolf-Siedlung“

		 Beschlussvorlage Nr. 051/2018
	 5.	Beschluss zur Vergabe der Bauleistung – „In-

standsetzung Gehweg Schäfereiweg“ in 08459 
Neukirchen an den wirtschaftlichsten Bieter

		 Beschlussvorlage Nr. 052/2018
	 6.	Beschluss zur Vergabe der Bauleistung – „In-

standsetzung Gehweg Bergallee“ in 08459 Neu-
kirchen an den wirtschaftlichsten Bieter

		 Beschlussvorlage Nr. 053/2018
	 7.	Beschluss einer überplanmäßigen Auszahlung 

zur Maßnahme „Grundhafter Ausbau Gehweg 
Lauterbacher Straße“

		 Beschlussvorlage Nr. 054/2018
	 8.	Beschluss zur Vergabe der Bauleistung – „Grund-

hafter Ausbau Gehweg Lauterbacher Straße“ in 
08459 Neukirchen an den wirtschaftlichsten  
Bieter

		 Beschussvorlage Nr. 055/2018
	 9.	Beschluss zur Vergabe der Bauleistung – „Grund-

hafter Ausbau Pleißenweg“ in 08459 Neukirchen 
an den wirtschaftlichsten Bieter

		 Beschlussvorlage Nr. 056/2018 
10.	Beschluss einer überplanmäßigen Auszahlung für 

die Beschaffung von Schulspinden für die Grund-
schule am Landschulzentrum Neukirchen

		 Beschlussvorlage Nr. 057/2018

11.	Beschluss zur Beschaffung von Schulspinden für 
die Grundschule am Landschulzentrum Neukir-
chen

	 Beschlussvorlage Nr. 058/2018
12.	Verschiedenes
nichtöffentlicher Teil:
13.	Verschiedenes
Neukirchen, 24. Juli 2018

Ines Liebald, Bürgermeisterin
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Öffentliche Bekanntmachung
zur Einziehung des beschränkt öffentlichen Weges 
BÖW D-018
Auf Grund § 8 Sächsisches Straßengesetz vom  
21. Januar 1993 (SächsStrG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 24. Februar 2016, wurde mit 
Beschluss Nr. 042/2018 am 27. Juni 2018 der be-
schränkt öffentliche Weg Flurstück-Nr. 36/5 der Ge-
markung Dänkritz eingezogen.
Nach § 8 Abs. 2 können Straßen eingezogen werden, 
wenn keine Verkehrsbedeutung mehr vorliegt und 
nicht mehr dem öffentlichen Wohl dient.
Gemäß § 8 Abs. 4 SächsStrG wurde die Absicht zur 
Einziehung am 31. Januar 2018 bekannt gegeben. 
Einwendungen und Bedenken wurden jedoch nicht 
vorgebracht.

2)	Das Ergebnis der Abwägung ist mitzuteilen.
3)	Die Planunterlagen sind der Abwägungsentschei-

dung folgend fortzuschreiben.
4)	Die aus dem Abwägungsbeschluss resultierenden 

Redaktionellen Änderungen und Ergänzungen 
sind in die Begründung einzustellen.

einstimmig beschlossen
Beschluss Nr. 041/2018
Der Gemeinderat Neukirchen beschließt: 
1)	Der Gemeinderat beschließt den entsprechend 

der Abwägung geänderten Bebauungsplan 
„Wohngebiet Bergallee“ Gemeinde Neukirchen/
Pleiße in der Fassung Dezember 2017, ergänzt Juni 
2018, als Satzung.

2)	Die Begründung in der Fassung Dezember 2017, 
ergänzt Juni 2018 mit Umweltbericht in der Fas-
sung Dezember 2017, ergänzt Juni 2018, werden 
gebilligt. 

3)	Die Bürgermeisterin wird beauftragt, die Satzung 
auszufertigen, durch ortsübliche Bekanntma-
chung in Kraft zu setzen und beim Landratsamt 
Zwickau anzuzeigen.

einstimmig beschlossen
Beschluss Nr. 042/2018
Der Gemeinderat Neukirchen beschließt die Einzie-
hung eines beschränkt öffentlichen Weges BÖWD-
018, Fl.Stck 36/5 der Gemarkung Dänkritz.

einstimmig beschlossen
Beschluss Nr. 043/2018
Der Gemeinderat Neukirchen beschließt die Annahme 
der während der Zeit vom 1. Januar 2018 bis 30. Mai 
2018 in der Gemeinde Neukirchen eingegangen Spen-
den gemäß der Anlage zur Beschlussvorlage mit einer 
Gesamtsumme in Höhe von 8.907,00 Euro.

einstimmig beschlossen
Beschluss Nr. 044/2018
Der Gemeinderat Neukirchen beschließt die Über-
tragung von Ausgabeansätzen des Haushaltsjahres 
2017 der Gemeinde Neukirchen mit den Ortsteilen 
Dänkritz und Lauterbach, gemäß Vorschlagsliste HH-
Reste, in Höhe von insgesamt 765.239,31 Euro und 
von Einnahmeansätzen von insgesamt 730.470,27 
Euro zur Übertragung ins Haushaltsjahr 2018. Da-
von entfallen auf Aufwendungen und Auszahlungen 
des Ergebnishaushaltes 521.287,85 Euro und auf Ein-
zahlungen für Maßnahmen des Ergebnishaushaltes 
626.572,55 Euro.

einstimmig beschlossen

Beschluss Nr. 045/2018
Der Gemeinderat Neukirchen beschließt die Vergabe 
zur Beschaffung von Tischen und Stühlen für die 
Schulspeisung im Hortgebäude des Eigenbetriebes 
„Wohnungs- und Gebäudeverwaltung Neukirchen“ 
der Gemeinde Neukirchen/Pleiße an den wirtschaft-
lichsten Bieter, die Firma GSM Sella GmbH, Wehr-
straße 18 in 04639 Gößnitz zum Angebotspreis von 
7.439,46 Euro.

einstimmig beschlossen
Beschluss Nr. 046/2018
Der Gemeinderat Neukirchen beschließt die Ver-
gabe Rekonstruktion Bolzplatzanlage – Austausch 
Kunstrasen-Deckschicht, Am Sportplatz in Neukir-
chen, an die Firma K. Baumann, Bernsbacher Straße 
24 in 08344 Grünhain-Beierfeld zum Angebotspreis 
in Höhe von 24.030,29 Euro.

einstimmig beschlossen
Beschluss Nr. 047/2018
Der Gemeinderat Neukirchen beschließt eine über-
planmäßige Auszahlung in Höhe von 20.700 Euro zur 
Beschaffung eines Radladers für den Bauhof der Ge-
meinde Neukirchen im Jahr 2018.

einstimmig beschlossen
Beschluss Nr. 048/2018
Der Gemeinderat Neukirchen beschließt die Be-
schaffung eines Radladers inkl. 4 in 1 Schaufel und 
Palettengabel (Gebrauchtmaschine) für den Bauhof 
an den wirtschaftlichsten Bieter, der Firma: B.i.V. 
Bau- und Industriegeräte Vertriebs GmbH, Gewer-
bering 10 in 08451 Crimmitschau zum Angebotspreis 
von 35.700,00 Euro.

einstimmig beschlossen

►
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Die Begründung und ein Plan, aus dem die Lage des 
betroffenen Grundstücks ersichtlich wird, 
kann in der Gemeindeverwaltung Neukirchen, Pes-
talozzistraße 40 in 08459 Neukirchen, Zimmer 9, 
während der Dienststunden 
Montag	 07:00 – 11:30 Uhr | 13:00 – 15:30 Uhr
Dienstag	 09:00 – 11:30 Uhr | 13:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch	 07:00 – 11:30 Uhr | 13:00 – 15:30 Uhr
Donnerstag	 09:00 – 11:30 Uhr | 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag	 09:00 – 11:30 Uhr
eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb 
eines Monat nach Bekanntgabe Widerspruch erho-
ben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Gemeinde Neukirchen/Pleiße, 
Pestalozzistraße 40 in 08459 Neukirchen einzulegen.
Neukirchen, den 24. Juli 2018

Ines Liebald, Bürgermeisterin

Friedhofsgebührenordnung 
für den Friedhof  

der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Lauterbach
Aufgrund von § 2 Absatz 2 in Verbindung mit §§ 13 
Absatz 2 Buchstabe a und 43 der Kirchgemeinde-
ordnung der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche 
Sachsens (KGO) vom 13. April 1983 (ABl. S. A 33) in 
der jeweils geltenden Fassung und § 12 Absatz 1 der 
Rechtsverordnung über das kirchliche Friedhofswe-
sen in der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche 
Sachsens (Friedhofsverordnung – FriedhVO) vom  
9. Mai 1995 (Amtsblatt 1995, S. A 81) hat die Ev.-

Luth. Kirchgemeinde Lauterbach am 26. Juni 2017 
die folgende Gebührenordnung für ihren Friedhof in 
Lauterbach beschlossen:

§ 1 Allgemeines
Für die Benutzung des Friedhofes und seiner Ein-
richtungen sowie für sonstige in § 8 aufgeführte 
Leistungen der Friedhofsverwaltung werden Gebüh-
ren nach dieser Gebührenordnung erhoben.

§ 2 Gebührenschuldner
(1)	Gebührenschuldner der Benutzungsgebühr ist
1.	wer die Bestattung oder sonstige gebührenpflich-

tige Leistung nach dieser Ordnung beantragt oder 
durch ihm zurechenbares Verhalten ausgelöst hat,

2.	wer das Nutzungsrecht an einer Grabstätte er-
worben oder verlängert hat,

3.	wer die Gebührenschuld gegenüber der Friedhofs-
verwaltung durch schriftliche Erklärung übernom-
men hat oder wer für die Gebührenschuld eines 
anderen kraft Gesetzes haftet.

(2)	Gebührenschuldner der Verwaltungsgebühr ist
1.	wer die Verwaltungshandlung veranlasst oder in 

wessen Interesse sie vorgenommen wird,
2.	wer die Gebührenschuld gegenüber der Friedhofs-

verwaltung durch schriftliche Erklärung übernom-
men hat oder wer für die Gebührenschuld eines 
anderen kraft Gesetzes haftet.

(3)	Mehrere Gebührenschuldner sind Gesamtschuld-
ner.

§ 3 Entstehen der Gebührenschuld
Die Gebührenschuld entsteht 
-	für Benutzungsgebühren mit der Inanspruchnahme 

der jeweiligen gebührenpflichtigen Leistung.
-	für Grabnutzungsgebühren sowie Friedhofsun-

terhaltungsgebühren mit der Verleihung des Nut-
zungsrechtes für die gesamte Nutzungsdauer der 
Grabstätte oder mit der Festlegung der Verlänge-
rung des Nutzungsrechtes für den Zeitraum der 
gesamten Verlängerung der Grabstätte.

-	für Bestattungsgebühren mit der Bestattung.
-	für Verwaltungsgebühren mit der Vornahme der 

Verwaltungshandlung.
§ 4 Festsetzung und Fälligkeit 

(1)	Die Gebühren werden nach Bekanntgabe des 
schriftlichen Gebührenbescheids fällig und sind in-
nerhalb der dort angegebenen Zahlungsfrist an die 
Friedhofskasse zu entrichten.
(2)	Vor Zahlung der Gebühren oder Leistung ent-
sprechender Sicherheiten können Bestattungen 
nicht verlangt werden.
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(3)	Nutzungsgebühren sowie Gebühren für Gemein-
schaftsgräber werden für die gesamte Nutzungszeit 
im Voraus erhoben. 
(4)	Aus Gründen der Verwaltungsvereinfachung 
wird die Friedhofsunterhaltungsgebühr für einen 
Zeitraum von zwei Jahren im Voraus festgesetzt. Sie 
ist bis zum 30. Juni des jeweiligen Erhebungsjahres 
fällig. Sollten Nutzungsberechtigte bzw. Hinterblie-
bene eine längere Vorauszahlung wünschen, kann 
die Kirchgemeinde darauf eingehen.

§ 5 Mahnung und Vollstreckung rückständiger 
Gebühren

(1)	Für schriftliche Mahnungen ist der dafür anfal-
lende Aufwand durch den Gebührenschuldner zu 
erstatten.
(2)	Rückständige Gebühren werden im Verwaltungs-
zwangsverfahren eingezogen. Die Kosten der Vollstre-
ckung hat der Vollstreckungsschuldner zu tragen.

§ 6 Stundung und Erlass von Gebühren
Die Gebühren können im Einzelfall aus Billigkeitsgrün-
den wegen persönlicher oder sachlicher Härten ge-
stundet sowie ganz oder teilweise erlassen werden.

§ 7 Gebührentarif 
A.	 Benutzungsgebühren
I. Gebühren für die Verleihung von Nutzungsrechten 
an Grabstätten
1.	 Reihengrabstätten (Ruhezeit 20 Jahre)
1.1	 für Sargbestattung	 220,00 €
1.2	 für Urnenbeisetzung	 220,00 €
2.	 Wahlgrabstätten (Nutzungszeit 20 Jahre)
2.1	 für Sargbestattung	 250,00 €
2.2	 für Urnenbeisetzung	 250,00 €
2.3	 Gebühr für eine Verlängerung des Nutzungs-

rechts an Wahlgrabstätten (Verlängerungsge-
bühr) pro Jahr für Grabstätten

	 nach 2.1	 12,50 €
	 nach 2.2	 12,50 €
II. Gebühren für die Bestattung
(Verwaltungs- und Organisationsaufwand im Zusam-
menhang mit der Bestattung, Aufwand für Grabher-
stellung etc.)
1.1	 Sargbestattungen (Verstorbene ab 5 Jahre) 
		  500,00 €
1.2	 Grundgebühr Urnenbeisetzung / Sargbestattung 

für Verstorbene bis 5 Jahre
	 Alle für die Beisetzung nötigen Arbeiten wie Öff-

nen und Schließen des Grabes erfolgen durch 
den Bestatter bzw. seinen Beauftragten. 

	 Dieser stellt alle in diesem Zusammenhang an-
fallenden Arbeiten der Kirchgemeinde in Rech-
nung. Diese Kosten sind dann Bestandteil des 
Friedhofsgebührenbescheids.	 40,00 €

III. Umbettungen, Ausbettungen
Bei Umbettungen und Ausbettungen wird nach § 8 
verfahren.
IV. Friedhofsunterhaltungsgebühr
Zur Finanzierung der Kosten für die laufende Unter-
haltung der allgemeinen Friedhofsanlage wird von 
allen Nutzungsberechtigten (Inhaber eines Grabnut-
zungsrechts) auf Dauer des Nutzungsrechtes eine 
jährliche Friedhofsunterhaltungsgebühr pro Grabla-
ger erhoben. Die Höhe der jährlichen Friedhofsun-
terhaltungsgebühr beträgt 13,00 € pro Grablager.
V. Gebühr für die Benutzung der Leichenhalle und 
Friedhofskapelle
Gebühr für die Benutzung der Friedhofshalle pro Be-
nutzung	 40,00 €
VI. Gebühren für Gemeinschaftsanlagen
Die Gebühren enthalten die Kosten für die Erstge-
staltung die laufende Grabpflege für die Dauer der 
Ruhezeit von 20 Jahren.
Gemeinschaftseinzelgräber (einheitlich gestaltete 
Reihengräber) für Sarg- und Urnenbestattung
	 1.950,00 €
Zuzüglich zu dieser Pflegegebühr werden die üb-
lichen Friedhofsgebühren gemäß dieser Friedhofsge-
bührenordnung (Nutzungsgebühr, Friedhofsunterhal-
tungsgebühr und Bestattungs-/Beisetzungsgebühren) 
erhoben.
B.	 Verwaltungsgebühren
1.	Genehmigung für die Errichtung eines Grabmals 

sowie anderer baulicher Anlagen (z. B. Einfas-
sungen)	 25,00 €

2.	Genehmigung für die  Veränderung eines Grab-
males oder der Ergänzung von Inschriften oder 
anderer baulicher Maßnahmen	 25,00 €

§ 8 Besondere zusätzliche Leistungen
Besondere zusätzliche Leistungen oder Kosten, für 
die kein Gebührentarif vorgesehen ist, werden von 
der Friedhofsverwaltung nach dem jeweiligen Auf-
wand berechnet.

§ 9 Öffentliche Bekanntmachungen
(1)	Diese Friedhofsgebührenordnung und alle Ände-
rungen hierzu bedürfen der öffentlichen Bekannt-
machung.

►
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Technik, die begeistert
Elektrik gehört weder zu Restabfall noch zum 

Sperrmüll
Turnschuhe mit LED-Beleuchtung, beheizte Jacken 
oder elektrisch verstellbare Sofas halten immer 
mehr Einzug in den Alltag. Doch wie entsorgt man 
sie eigentlich richtig? 

(2)	Öffentliche Bekanntmachungen erfolgen im 
vollen Wortlaut gemäß der geltenden kommunalen 
Bekanntmachungssatzung durch Abdruck im Mittei-
lungsblatt der Kommune Neukirchen.
(3)	Die jeweils geltende Fassung der Friedhofsgebüh-
renordnung liegt zur Einsichtnahme in der Friedhofs-
verwaltung aus.

§ 10 Inkrafttreten, Außerkrafttreten
(1)	Diese Friedhofsgebührenordnung und alle Ände-
rungen treten jeweils nach der Bestätigung durch 
das Ev.-Luth. Regionalkirchenamt Chemnitz am Tage 
nach der Veröffentlichung in Kraft. 
(2)	Mit Inkrafttreten dieser Friedhofsgebühren-
ordnung tritt die Friedhofsgebührenordnung vom  
1. August 1992 in der Fassung des 3. Nachtrages 
vom 2. Juni 2015 außer Kraft.
Lauterbach, den 30. Januar 2018
Kirchenvorstand 	  
der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Lauterbach
Vorsitzende	 Mitglied

Ab Mitte August gilt: Alles, was elektrisch oder elek-
tronisch betrieben wird, ist ein Elektro(nik)-Gerät. 
Diese sind getrennt zu sammeln, um nicht nur eine 
hohe Verwertungsquote der Wertstoffe sicherzu-
stellen, sondern auch Gefahren durch Schadstoffe zu 
verhindern. Sind Turnschuhe oder Jacken mit elek-
trischem Zubehör kaputt, dürfen sie daher nicht wie 
gewohnt über die Restabfalltonne entsorgt werden. 
Möbel mit fest verbauter Elektrik gehören ebenso 
wenig zum Sperrmüll.
Lassen sich die elektrischen Komponenten leicht 
lösen, zum Beispiel bei einer nachgerüsteten Be-
leuchtung in Schränken, so können diese abgebaut 
und als Elektro(nik)-Altgerät entweder bei großen 
Händlern oder den Annahmestellen des Landkreises 
Zwickau abgegeben werden. Das Möbelstück gehört 
weiterhin zum Sperrmüll.
Ist das Zubehör fest verbaut und lässt sich nicht 
ohne großen Aufwand entfernen, so ist das gesamte 
Kleidungs- oder Möbelstück ein Elektro(nik)-Altgerät 
und gehört zurück zu einem großen Händler oder zu 
einer der Annahmestellen des Landkreises Zwickau. 
Dies ist zum Beispiel bei Massagesesseln oder Sofa-
teilen mit verstellbarer Lehne sowie Beleuchtung in 
Schuhen oder Sofas meist der Fall.
Die Annahmestellen des Landkreises Zwickau für 
Elektro(nik)-Altgeräte sind im Terminteil des Abfall-
kalenders 2018 sowie unter www.landkreis-zwickau.
de/abfall veröffentlicht.
Auskünfte erteilt das Amt für Abfallwirtschaft gern 
unter Telefon 0375 4402-26117.

Achtung Straßensperrung!
Die Gemeinde Neukirchen/Pleiße informiert über 
eine Gesamtsperrung der K 9372, Verbindungs-
straße zwischen Neukirchen und Lauterbach. Der 
Landkreis Zwickau als Straßenbaulastträger hat 
eine Fahrbahndeckensanierung beauftragt. 
Somit wird ab 26. Juli 2018 für die Dauer von ca. 
zwei Wochen die Lauterbacher Straße in Neukir-
chen, nach der Zufahrt zur Wohnbebauung Lau-
terbacher Straße 18 bis Ortseingang Lauterbach, 
vor der Einmündung zur Bergstraße, gesperrt.
Eine Umleitungsführung erfolgt über die S 290 
bis in die Ortslage Dänkritz an den Abzweig Lau-
terbach in beiden Fahrtrichtungen entsprechend 
der Umleitungsbeschilderung. Wir bitten um Ihr 
Verständnis.

Glockenkaffee und Konzert
Am Sonntag, dem 19. August 2018, bietet die Kirch-
gemeinde ein außergewöhnliches Erlebnis an: ab 
14:30 Uhr öffnet das Glockenkaffee im Kirchturm. 
Immer halbstündlich besteht die Möglichkeit, auf 
den Turm zu steigen, Kaffee und Kuchen sowie die 
Aussicht zu genießen. Dabei können auch die neuen 
Glocken besichtigt werden (letzter Aufstieg 16:30 
Uhr). Ab 17:00 Uhr findet in der Kirche ein Sommer-
konzert mit Kirchenmusikdirektor Henk Galenkamp 
(Orgel) und Luise Küttler (Gesang) statt.
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Jeden 4. Mittwoch im Monat in Neukirchen/Pleiße.
Termine:	 25.07.2018, 22.08.2018, 26.09.2018
	 24.10.2018, 28.11.2018, 19.12.2018*
Zeit:	 09:00 bis 11:00 Uhr
Ort:	 Vereinsraum des VFB e. V., Schiedelhof
Kosten:	 5,- Euro/Person
Gemeinsam frühstücken. Mit anderen Frauen ins 
Gespräch kommen. Sich wohl fühlen. Gemeinsam 
etwas unternehmen. Gerne wiederkommen. An-
erkennung finden. Aktuelle Vorträge hören.
Anmeldung bitte bis zwei Tage vor dem Termin im 
Verein VFB, Telefon 03762 916004 oder per E-Mail 
info@vfb-neukirchen.de.
* 3. Mittwoch im Monat

Adieu Grundschulzeit
Am 29. Juni 2018 hieß es für elf Mädchen und sechs 
Jungen „Adieu Grundschulzeit“. Nach vier Jahren 
gemeinsamen Lernen, Lachen und Freude geht der 
Weg nun ab 13. August 2018 an einer Oberschule 
oder am Gymnasium weiter.

Blutspendetermine im August
Montag, 20. August 2018	 13:00 – 18:30 Uhr
Crimmitschau, Haus der sozialen Dienste
Zwickauer Straße 51
Freitag, 31. August 2018	 15:00 – 19:00 Uhr
Neukirchen, Ev.-Luth. Kantorat
Pestalozzistraße 32, gegenüber Kirche
Ihr DRK-Blutspendedienst

Veranstaltungskalender
– Änderungen vorbehalten –

24./25.08.2018
28. Teichfest Neukirchen • Schiedelhof Neukirchen

01.09.2018, 15:00 – 24:00 Uhr
Nachbarschaftsfest Dänkritz • Parkplatz Schmiede

15.09.2018, 15:00 – 24:00 Uhr
19. Seifenkistenrennen Lauterbach 
Schänkenberg Lauterbach

03.10.2018, ab 15:00 Uhr
Hoffest Kult-Scheune mit Sau-Duell Lauterbach 
Bergstraße 3 in Lauterbach

27.10.2018, 14:00 – 18:00 Uhr
Drachenfest Lauterbach • Sportplatz Lauterbach

Klasse 4 b

Klasse 4 a

Wir wünschen allen einen bestmöglichen Start!
Die Lehrerinnen und Hortnerinnen des LSZ

Dank für den tatkräftigen Einsatz  
im Park „Am Hain“

Die Gemeindeverwaltung Neukirchen bedankt sich 
ganz herzlich bei den fleißigen Helfern für ihren Ar-
beitseinsatz. An einem Samstagvormittag im Mai 
wurden der Park von Gras, Laub, abgebrochenen 
Ästen und die Wege vom Unkraut befreit.

Dank an Familie Schmid, Familie Schmiedel, Familie 
Herold/Stern, Familie Schmid/Kropfgans, Familie Fi-
scher, Familie Ullrich sowie Familie Heydel
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Der Sonne guten Tag sagen und sie mal 
streicheln …

… geht eigentlich nicht. Außer man ist auf dem be-
liebten Rad- und Wanderweg von Neukirchen nach 
Dänkritz unterwegs, wo die symbolische Möglich-
keit dazu besteht. Auf dem Abschnitt des Wander-

weges zwischen Lau-
terbach und Dänkritz, 
unmittelbar nach der 
Einfahrt zum Wurftau-
benschießstand, haben 
nette Menschen Baum-
stümpfe mit schönen 
Motiven bemalt. Da-
rüber freute sich bei 
einem Spaziergang die-
ser Tage auch die kleine 

Lena, die die gelbe Sonne kurzerhand streichelte.
Seit 2016/2017 ersetzt zwischen Wurftaubenschieß-
stand und Ortseingang Dänkritz eine durchgehende 
Asphaltdecke den vormals sandgeschotterten Weg. 
Das Verschwinden der damit verbundenen Schlag-
löcher hat den Weg nunmehr zu einem echten 
Schmuckstück für junge Muttis mit Kinderwagen 
und Fahrradfahrer und Wanderer gemacht. 
„Leider nutzt auch so mancher Auto- oder Moped- 
und Motorradfahrer diesen Weg als Abkürzung nach 
oder von Dänkritz“, ärgert sich die Neukirchner Bür-
germeisterin Ines Liebald. „Der Unterbau des Weges 
lässt derartige Belastungen nicht zu, weshalb es even-
tuell notwendig wird, Maßnahmen zu ergreifen“.
Roland Wagner

Entscheidungsgremium befürwortet  
24 Projekte in der Region

Die jüngste Sitzung der LEADER-Region „Zwickauer 
Land“ beschloss am 25. Juni 2018 im „Gasthof Stan-
gendorf“ eine Vielzahl von Projekten mit zum Teil 
sehr besonderen und umsetzungswürdigen Ideen.

FamilienFREIZEITkarte
Herausgegeben vom Landratsamt Altenburger Land 
ist die FamilienFREIZEITkarte für das Altenburger 
Land und Umgebung erschienen, in einer Auflage 
von 25.000 Stück.  
In den Rubriken „Kultur und Bildung“, „Sport und 
Spiel“, „Erlebnis“, „Baden und Erholen“, „Treff“ und 
„Ausflugsziele in die Umgebung“ sind zahlreiche 
Attraktionen für Jung und Alt aufgelistet und kar-
tografisch eingeordnet. So sind auf der Karte Spiel-
plätze zu finden, Freibäder und Badeseen, Museen, 
Bibliotheken, Sport- und Bolzplätze, Kinder- und 
Jugendtreffs, Erlebnispfade, Parks und vieles mehr. 
Natürlich fehlen auch touristische Highlights nicht. 
Zu allen Attraktionen sind auf der Freizeitkarte sehr 
übersichtlich und nach Kommunen geordnet die ent-
sprechenden Kontaktdaten vermerkt. Ergänzt wird 
das Ganze durch kurze Informationen zu den Städten 
und Verwaltungsgemeinschaften. 

Finanziell unterstützt wurde das Projekt vom Finanz-
ministerium des Freistaates Thüringen, der Arbeits-
gruppe „terra plisnensis“ sowie der ONTRAS Gas-
transport GmbH.
In der kommunalen Arbeitsgemeinschaft „terra 
plisnensis“ haben sich die sächsischen Städte und 
Gemeinden Crimmitschau, Meerane, Werdau und 
Neukirchen mit den Thüringer Kommunen Gößnitz, 
Schmölln und Ponitz zusammengefunden. Die säch-
sischen „terra plisnensis“-Kommunen wurden in der 
FamilienFREIZEITkarte ebenfalls mit aufgenommen 
und sind mit Freizeittipps vertreten.
Kostenlos erhältlich ist die Karte ab sofort in der Ge-
meindeverwaltung Neukirchen, in Erdi ś Blumenläd-
chen, im Blumenhaus am Anger, in den Filialen der 
Bäckerei Tautenhahn und im Backhaus Dörr.

v. l. n. r.: Prof. Dr. Lothar Ungerer (Meerane), Sven Schrade 
(Schmölln), Marcel Greunke (Ponitz), Ines Liebald (Neukirchen), 
Wolfgang Scholz (Gößnitz), André Raphael (Crimmitschau) und 
Stefan Czarnecki (Werdau)



Amts- und Mitteilungsblatt | 24.07.2018 | Seite �

Die anwesenden Mitglieder des Entscheidungsgre-
miums wählten an diesem Nachmittag öffentlich aus 
31 Vorhaben der Bereiche Wirtschaft, Infrastruktur, 
Tourismus, Ortsentwicklung und Landwirtschaft aus. 
Davon wurden 24 als förderwürdig eingestuft. Di-
ese können im nächsten Schritt von den Antragstel-
lern bei der Bewilligungsbehörde im Landratsamt in 
Glauchau eingereicht werden. Ein Budget von rund 
2,6 Mio. Euro verbleibt in der Region „Zwickauer 
Land“ und stärkt diese nachhaltig.
Mit den Fördermitteln werden Projekte aus dem Be-
reich Wirtschaft in Mülsen/OT Stangendorf und Wil-
kau-Haßlau unterstützt. So kann ein Gewerberaum in 
ländlicher Struktur entstehen, und MitarbeiterInnen 
können Weiterbildungsmaßnahmen besuchen.
Straßen und Fußwege werden in Dennheritz/OT 
Oberschindmaas, Fraureuth, Kirchberg/OT Sauper-
sdorf, Hartenstein/OT Zschocken, Neukirchen und 
Reinsdorf durch die finanzielle Beihilfe bedarfsge-
recht erhalten sowie qualitativ ausgebaut.
Über ein positives Votum kann sich auch die Ge-
meinde Neukirchen freuen, deren Turnhalle der dor-
tigen Grundschule modernisiert und brandschutz-
technisch ertüchtigt werden kann.
Ein besonders innovatives und bisher einzigartiges 
Projekt in der Region ist die Idee, ein Lokhotel am 
Mulderadweg in Wiesenburg zu schaffen. Besucher 
aus umliegenden sowie entfernten Städten und Ge-
meinden werden durch diese Art des touristischen 
Angebots in verstärktem Maße angesprochen.
Sechs Familien aus Mülsen/OT Mülsen St. Jacob, 
Kirchberg/OT Cunersdorf, Zwickau/OT Schlunzig und 
Wildenfels/OT Wiesen, die mit ihren Bemühungen 
ländliche Bausubstanz erhalten und mit Leben füllen 
wollen, sind ebenso unter denen, die sich über den 
nicht rückzahlbaren Zuschuss freuen können.
Das umfangreiche LEADER-Programm eröffnet auch 
die Möglichkeit, Spielanlagen, Begegnungsflächen, 
Vereinsstätten und Kirchen bei der Schaffung bzw. 
Sanierung der jeweiligen Objekte zu fördern. So 
können in Dennheritz/OT Niederschindmaas, Hart-
mannsdorf, Hirschfeld, Kirchberg/OT Stangengrün 
und Kirchberg/OT Wolfersgrün sowie Reinsdorf ent-
sprechende Vorhaben umgesetzt werden. 
Zum Schluss der Sitzung stimmten die Mitglieder 
des Entscheidungsgremiums ebenfalls positiv über 
zwei Vorhaben aus dem Bereich der Natur- und Um-
weltbildung im ländlichen Bereich ab.
In den nächsten Monaten wird die Arbeit der LEA-
DER-Region „Zwickauer Land“ mittels einer Zwi-
schenevaluierung be- und ausgewertet. 

In dieser Zeit können Interessierte gern Beratungs-
termine mit den Mitarbeiterinnen des Regionalma-
nagements vereinbaren.
Sobald der Termin für den nächsten Projektaufruf 
feststeht, wird umgehend darüber informiert. Dann 
können erneut Ideen eingereicht werden, die mit 
Hilfe von LEADER verwirklicht werden sollen.
Ausführliche Infos gibt es unter www.zukunftsre-
gion-zwickau.eu/aktuelles/projektaufrufe/.

Dorf- und Kinderfest
„125 Jahre – und immer was los“

Wir danken ganz herzlich allen Sponsoren, die mit 
Geld- und Sachspenden das diesjährige Dorf- und 
Kinderfest unterstützen.
Gambrinus Lauterbach, Inh. Heidrun Jonas • Gasthof Lau-
terbach, Inh. Beate Markert • Gisela Seltmann, Lauter-
bach • Claus Lämmle, Lauterbach • Heizung und Sanitär 
Michael Ketscher, Lauterbach • Ortrun Ketscher, Lauter-
bach • Sigrid und Lutz Scorl, Lauterbach • Heike Bohne, 
Praxis für Logopädie, Crimmitschau • Sigrid und Albrecht 
Reinicke, Neukirchen • Sparkasse Zwickau – Geschäfts-
stelle Neukirchen • Notar Amadeus Thomas, Werdau • 
Karsten Ebert, Lauterbach • Sandra und Frank Armoneit, 
Lauterbach • Mike Wilhelm, Lauterbach • Gäste Gam-
brinus Lauterbach • Auto-Lux, Kfz-Reparatur Autohaus, 
Neukirchen • Edda und Manfred Wirtz, Lauterbach • 
Hausmeisterservice Thomas Vizal, Lauterbach • Ines 
Pühler, Lauterbach • Kerstin Wendler, Langenreinsdorf •  
Matthias Herziger, Lauterbach • Gewerbecenter Rainer 
Burkhardt, Neukirchen • Fleischerei Bernd Windisch, 
Fraureuth • Bedachung und Holzbau Schwind GmbH, 
Werdau • A+G Bedachung GmbH, Crimmitschau • Kosme-
tikstudio Ina Melzer, Neukirchen • WESTRA GmbH, Neu-
kirchen • Backhaus Frank Dörr, Neukirchen • Birgit Scharf, 
Hausbäckerei, Dänkritz • Friseursalon Seitz, Neukirchen • 
Rechtsanwalt Holger Haeseler, Neukirchen • Blumenshop 
Adelheid Luckner, Neukirchen • Firma Ofen-Schmid, Neu-
kirchen • Johannis-Apotheke, Doreen Luft, Crimmitschau •  
Zahnarztpraxis Dorit Stalmann, Crimmitschau • Steffen 
und Christine Dressler, Lauterbach

Kinderfest
Im letzten Mitteilungsblatt vom 19. Juni 2018 be-
dankte sich das Personal der Kindertagesstätte bei 
den Sponsoren des diesjährigen Kinderfestes.
Hiermit möchten wir uns nachträglich bei der Spar-
kasse Zwickau und der Firma Ofen-Schmid für die 
Unterstützung bedanken.
Die Kinder und das Personal der Kita „Bosenhof“

►
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Hausmeisterservice Heinz Köpping, Neukirchen • Hoff-
mann.Seifert.Partner Architektur- u. Ingenieurbüro, 
Zwickau • Bequemschuhhaus Haubold GmbH, Crimmit-
schau • Bau- & Möbeltischlerei Falk Löffler, Neukirchen • 
Buchhandlung am Rathaus Tom Würker, Crimmitschau • 
Natursteinbearbeitung Frank Hofmann, Neukirchen • Ge-
rüstbau Marko Häber, Langenbernsdorf • Zahnarztpraxis 
Dr. Dietmar Buchhardt, Crimmitschau • Ronny Böhm, KfZ-
Sachverständiger, Crimmitschau • Möbel-Eiber GmbH, 
Neukirchen • Kunstglaserei Markus Thierfeld, Werdau • 
Maler Fritzsching Inh. Simone Held, Werdau • FSM Farben 
Großhandel, Crimmitschau • Bauservice Frank Neumann, 
Lauterbach • Wenke Tippelt, (Wärmemesstechnik Benno 
Müller), Neukirchen • Puschmann GmbH Heizung, Lüftung, 
Sanitär, Lichtenstein • Gaiser, Peter + Ketscher, Steuerbera-
ter Partnerschaft, Werdau • Peter und Rosemarie Fischer, 
Grab- und Gartenpflege Lauterbach • Andreas Mahn, 
Lauterbach • Zahnarztpraxis Paßora, Crimmitschau •  
Näser Optik, Crimmitschau • Fliesen- und Naturstein Uwe 
Dörner, Lauterbach • Agrarunternehmen Lauenhain, Neu-
kirchen • Rudert Edelstahl-Technik GmbH, Crimmitschau •  
Gärtnerei Andreas Sander, Lauterbach • Dieter Wilhelm, 
Lauterbach • Tischlerei Matthias Titze, Crimmitschau • 
Veranstaltungsservice Mark Petzold • Freiwillige Feuer-
wehr Lauterbach • Autohaus Telemann GmbH, Neukir-
chen • Leitermann, Schmölln • Malerbetrieb Peter Rogow-
ski, Crimmitschau • Bäckerei Tautenhahn, Neukirchen •  
EDEKA Markt Herrn Fiedler, Crimmitschau

Weiterer Dank gilt allen, die an der Vorbereitung 
und Durchführung des diesjährigen Kinder- und 
Dorffestes beteiligt waren und ebenso allen flei-
ßigen Helfern, die mit ihrer Unterstützung auch in 
diesem Jahr unser Fest wieder zu einem Ereignis 
werden ließen.

Lassen Sie sich von uns kostenfrei beraten oder 
informieren Sie sich auf unserer Homepage
www.zukunftsregion-zwickau.de
bzw. unter 
Tel. 0375 30354-104, 105, 106.

Förderung für Wohnnutzung
Wohnen auf dem Lande – sanieren Sie Ihr leer 
stehendes Wohnhaus oder nutzen Sie eine un-
genutzte Scheune um. Ziehen Sie aufs Land und 
wir fördern Ihre komplette Sanierung. 
Gemeinsam mit Ihnen wollen wir die Heraus-
forderungen des demografischen Wandels im 
ländlichen Raum angehen. 

Stellenausschreibung in Meerane
Im Büro des Bürgermeisters der Stadtverwaltung 
Meerane soll die Stelle einer Sachbearbeiterin/eines 
Sachbearbeiters für Stadtratstätigkeit schnellst-
möglich besetzt werden. 
Folgendes interessante Aufgabengebiet erwartet 
Sie:
-	Vorbereitung der Sitzungen des Stadtrates ein-

schließlich ihrer Fachausschüsse
-	Erstellen und termingerechte Versendung der Ein-

ladungen und Tagesordnungen
-	Teilnahme und Protokollierung der Sitzungen, so-

wie Protokollausarbeitung
-	Mitwirkung bei der Erstellung der Beschlussvorla-

gen und Satzungen
-	Berechnung der Sitzungsgelder
-	Vertretung des Sekretariats des Bürgermeisters
Wir erwarten:
-	eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als 

Verwaltungsfachangestellte/r
-	Einsatzbereitschaft, auch außerhalb der Rahmen-

arbeitszeit
-	sicherer Ausdruck in Wort und Schrift
-	sicherer Umgang mit moderner Bürosoftware, ins-

besondere dem Ratsinformationssystem ALLRis
-	repräsentatives und freundliches Auftreten sowie 

ausgeprägte Dienstleistungsorientierung
Was bieten wir Ihnen:
-	eine angemessene Einarbeitungszeit und Teamar-

beit
-	Eingruppierung nach TVöD
-	wöchentliche Arbeitszeit von 30 Stunden
-	flexible Arbeitszeitgestaltung
Schwerbehinderte werden nach Maßgabe des SGB 
IX und Frauen nach Maßgabe des Bundesgleichstel-
lungsgesetzes bei gleicher Eignung, Befähigung und 
fachlicher Leistung besonders berücksichtigt. 
Wir freuen uns auf Ihre vollständigen aussagekräf-
tigen Bewerbungsunterlagen, gern auch als E-Mail. 
Bitte richten Sie diese Unterlagen bis zum 31. Juli 
2018 an die Stadtverwaltung Meerane, Personalver-
waltung z. Hd. Frau Riedel, Lörracher Platz 1, 08393 
Meerane, riedel@meerane.eu 
Bitte beachten Sie unsere „Hinweise für Bewer-
bungen“ auf unserer Homepage www.meerane.de 
(unter Stadtverwaltung – Stellenausschreibung)
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Wir beraten Sie zur neuen
Rentenbesteuerung und erstellen Ihre

Einkommensteuererklärung,

 Rentner im Blickpunkt der

Finanzämter!Rentner

Beratungsstelle: Hauptstraße 84, 08459 Neukirchen, 
Telefon: 03762 7096746 •  „Bei Bedarf Hausbesuche!“
DIN 77700: zertifizierter Beratungsstellenleiter: Frank Neupert
Kostenloses Info-Telefon: 0800 1817616
E-Mail: Frank.Neupert@vlh.de • Internet: www.vlh.de/bst/9364

im Rahmen einer Mitgliedschaft bei Einkünften ausschließlich aus nichtselbst-
ständiger Arbeit, Renten und Versorgungsbezügen und bei Nebeneinnahmen
aus Überschusseinkünften (z.B. Vermietung), wenn diese die Einnahmegrenze
von 13.000 bzw. 26.000 Euro bei Zusammenveranlagung nicht übersteigen.

Service
Wartung

Neuinstallation
Alternative Energien

Klaus Ketscher
Heizung & Sanitär

Tel. 03762 49938
Funk 0179 7745616
Fax 03762 489665
info@klaus-ketscher.de

Meisterbetrieb für Zentralheizungs- und Lüftungsbau

Dorfstraße 15
08459 Neukirchen /
OT Lauterbach

Inh.: Michael Ketscher


